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Antrag für die Sitzung des Verkehrsausschusses am 23.01.2007 
Toilettennutzung am Neumarkt 
 
 
 
Sehr geehrter Herr  Schrammma, 
sehr geehrter Herr Möring, 
 
 
hiermit möchte ich Sie bitten, den folgenden Antrag in die Tagesordnung der nächsten 
Sitzung des Verkehrsausschusses am 23.01.2007 aufzunehmen: 
 
Der Kölner Neumarkt wurde in jüngster Vergangenheit, bevor die Polizei zum Einschreiten 
gezwungen worden war, ein Rummel-Platz von Dieben, Drogendealern und Obdachlosen. 
Dank des früheren unermüdlichen Einsatzes der Polizei wurde diesem Treiben zeitweise ein 
Ende gesetzt. 
 
Die Wachsamkeit hat mit der Zeit und dem Personalwechsel bei der Polizei nachgelassen. 
Damit wurde den Umtriebigen auch das Parkett wieder überlassen. 
 
Die Problempersonen, die am Neumarkt ihre Zeit zubringen, haben, insbesondere nach dem 
umfangreichen Genuß alkoholischer Getränke, ihre menschlichen Bedürfnisse, für die nicht 
jeder bereit ist, die von der Stadt Köln verlangte Toilettengebühr von 50 Eurocent 
auszugeben, oftmals an Ort und Stelle verrichtet. 
 
Um die oberirdische Bausubstanz von täglichen Verunreinigungen und die Passanten vor 
Gerüchen und optischen Reizen zu schützen, wird folgendes beantragt: 



 
Die städtische Toilettenanlage am Neumarkt wird unentgeltlich der Öffentlichkeit zur 
Verfügung gestellt. Die Verwaltung wird zudem beauftragt, mit der Polizei in Verbindung 
zu treten mit dem Ziel, den Einsatz von Streifenbeamten am Neumarkt zu intensivieren. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Karel Schiele 


